
Das Holocaust-Mahnmal ist ein  in Berlin. Eigentlich heißt es

„Denkmal für die ermordeten Juden “. Es soll an den

Holocaust erinnern: Das nationalsozialistische  hat etwa

sechs Millionen Juden aus Europa getötet. Das  gibt es seit

dem Jahr 2005.

Das Denkmal steht mitten in . Wenn man etwas weiter

nördlich geht, kommt man zum Brandenburger Tor. Das Denkmal wird auch

“ genannt, denn es besteht aus 2711 Betonblöcken. Sie

stehen in  und sind unterschiedlich hoch. „Stele“ ist ein Wort

für einen  oder auch einen Grabstein. Man kann die Stelen

als Zeichen für Gräber oder  ansehen. Zwischen den Reihen

können die Besucher gehen.

Zum Denkmal gehört außerdem eine , eine Art Museum. Sie

befindet sich unter der Erde, unter dem . Dort gibt es

Informationen über den Mord an den Juden. Außerdem findet man dort die

 von über drei Millionen Opfern, von denen man den Namen

kennt.
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